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VORSCHLÄGE

Der Entwicklungsausschuss ersucht den federführenden Fischereiausschuss, folgende 
Vorschläge in seinen Entschließungsantrag zu übernehmen:

Die Kommission sollte bei der Durchführung des Abkommens den folgenden Anliegen 
gebührend Rechnung tragen:

1. Schiffe der EU sollten ausschließlich Zugang zu Fischereiressourcen erhalten, für deren 
Fang Côte d’Ivoire die Kapazitäten fehlen (überschüssige Ressourcen), und mit ihren 
Fängen niemals den höchstmöglichen Dauerertrag überschreiten; die 
Ernährungsbedürfnisse der lokalen Bevölkerung sollten Vorrang haben, sodass zu ihrer 
Ernährungssicherheit beigetragen wird, und sie sollten sich in den lokalen 
Anlandeverpflichtungen widerspiegeln;

2. Die Kommission sollte Côte d’Ivoire nachdrücklich auffordern, die in dem Protokoll für 
die branchenspezifische Unterstützung festgelegten finanziellen Beiträge für die 
dauerhafte Stärkung seiner nationalen Fischereiindustrie und insbesondere der 
handwerklichen Fischerei einzusetzen und dadurch die Nachfrage nach lokalen 
Investitionen und Industrieprojekten im Bereich der blauen Wirtschaft sowie die 
Schaffung von Arbeitsplätzen zu fördern;

3. Die Kommission sollte in das in Artikel 4 des Protokolls vorgesehene 
Mehrjahresprogramm für den Fischereisektor Ziele aufnehmen, durch die Folgendes 
erreicht wird:

– Förderung der nachhaltigen Entwicklung der lokalen und insbesondere der 
handwerklichen Fischerei und Fischverarbeitung sowie sonstiger Tätigkeiten und 
Partnerschaften im Zusammenhang mit diesem Sektor;

– Förderung der Rolle von Frauen und jungen Menschen in der handwerklichen 
Fischerei, insbesondere durch Regelungen über den Verkauf von Beifang und weniger 
hochwertigem Thunfisch, sogenanntem „falschem Fisch“, die bewirken, dass ein 
gerechter Anteil direkt an die Marktteilnehmer vor Ort verkauft wird; 

– Ausbau der Überwachung und Kontrolle der ivorischen Gewässer durch eine 
kohärente Strategie zum Schutz der ausschließlichen Wirtschaftszone (AWZ) und zur 
Verhinderung illegaler, nicht gemeldeter und unregulierter Fischerei und deren 
schädlichen Auswirkungen auf wirtschaftlicher und sozialer Ebene sowie im Hinblick 
auf die Umwelt;

– Sicherstellung von Transparenz bei der Verwendung von sektoralen Fördermitteln 
gemäß dem Protokoll zur Überwachung und Verbesserung der Ausschöpfungsquoten 
sowie Sicherstellung von greifbaren Ergebnissen bei der Förderung der lokalen 
Fischerei und der lokalen Bevölkerung im Allgemeinen durch das Abkommen;

4. Die Kommission sollte Côte d’Ivoire dabei unterstützen, seine Absorptionskapazität für 
die erhaltenen Fördermittel zu verwalten und damit deren optimale Nutzung 
sicherzustellen, und dafür zu sorgen, dass das Abkommen greifbare Ergebnisse für die 
lokale Fischerei und die lokale Bevölkerung im Allgemeinen liefert;
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5. Die im Protokoll vorgesehenen Möglichkeiten für die Beschäftigung von AKP-
Seeleuten auf EU-Fischereifahrzeugen sollten voll ausgeschöpft werden, wobei Seeleute 
ivorischer Staatsangehörigkeit vorrangig behandelt werden sollten;

6. Die Kommission sollte anstreben, die Überwachung und Beurteilung von Tätigkeiten, 
die in dem Protokoll und dem sich daraus ergebenden Mehrjahresprogramm für den 
Fischereisektor festgelegt sind, sicherzustellen, um die in dem Abkommen festgelegten 
nachhaltigen Methoden, Arbeitsrechtsvorschriften und angemessenen 
Arbeitsbedingungen sowie die Menschenrechte zu schützen; zur Förderung der 
Transparenz und um sicherzustellen, dass die Finanzmittel für die Unterstützung der 
Fischereipolitik in Côte d'Ivoire tatsächlich für diesen Zweck verwendet werden, sollte 
dem Europäischen Parlament und dem Rat jährlich ein Bericht übermittelt werden; bei 
der Erstellung dieses Berichts sollte auch die regionale Ebene berücksichtigt werden, 
sodass die Auswirkungen der von der EU in der Region abgeschlossenen 
Fischereiabkommen und deren Einfluss auf das Fischereiabkommen mit Côte d'Ivoire 
deutlich werden.
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